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Oberstufenwissen 
Erdkunde

Australien  
und der Pazifische Ozean

 Australien 

 � Australien ist der kleinste und zugleich am dünnsten besiedelte Kontinent der Erde mit 
einer Fläche von 7 688 220 km2 (Anteil an der Landoberfläche der Erde = ca. 6 %), 
sowie mit 26,12 Mio. Einwohnern.

 � Das ergibt eine Bevölkerungsdichte von nur 3 Einwohnern pro km2. Ausgedehn-
te Wüstengebiete und Senken mit rot gefärbten, trockenen Böden bilden sein fast 
menschenleeres Zentrum. 

 � Das dürre Buschland im Landesinneren wird als Outback bezeichnet. 
 � Wie viele andere Staaten der Erde auch, wird Australien von einer zunehmenden 
Aufheizung durch den Klimawandel geplagt. Die Anzahl der heißen Tage mit über 
40 °C soll von 0 bis maximal 40 (1990) auf 60 bis 90 (2100) ansteigen.

 � Die australische Bevölkerung konzentriert sich im Süden (Adelaide und Melbourne),  
auf den Südosten (Sydney), auf den Osten (Brisbane) und auf den Südwesten (Perth). 

 � Australien wird v. a. durch lange Bahnstrecken sowie durch Flugverbindungen zusam-
mengehalten. Dazu kommen Straßenverbindungen von unterschiedlichster Qualität: von 
Erdstraßen (Dirt Roads) bis zu modernen Autobahnen – v. a. um die großen Ballungs-
räume (s. o.). 

 � Australien lebt v. a. vom Tourismus, von Ackerbau und Viehzucht sowie von seinen 
Bodenschätzen.

 Ozeanien 

 � Als Ozeanien wird v. a. das riesige Gebiet des Pazifischen Ozeans bezeichnet.
 � Letzterer hat einen Flächenanteil von 46 % an allen Weltmeeren zusammen.
 � Durch seine räumliche Lage zwischen dem Indischen und dem Pazifischen 
Ozean ist Australien von den meisten anderen Kontinenten weit entfernt. 
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